
Broicher Baumaßnahmen
BIG fordert: Duisburger Straße soll wieder zu einer Handelsstraße werden
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In Broich wird gebaggert. Durch die Firma Oellrich und Stöppler ist der zweite Bauabschrritt der Broicher N{itte in Angriffgenommen
worden.

Lange ist der Baubeginn der
neuen Hauptfeuer- und Ret-
tungswache in Broich schon
im Gespräch und in der Dis-
kussion. Um Einsatzstellen in
kürzester Zeit zo erreichen, ist
ein Neubau dringend erforder-
lich. Auch der bauliche Zu-
stand der alten Feuerwache
und die fehlenden Erweite-
rungsmöglichkeiten an der Ak-
rienstraße sprechen für einen
neuen Standort. Nachdem rn
Heißen bereits 2005 die Feuer-
und Rettungswache 2 bezogen
wurde, steht jetzt der Baube-
ginn der Hauptfeuerwache in
Broich bevor. Die Forderung
der Broicher Interessen-Ge-
meinschaft (BIG), kurzfristig
hier tätig zu werden und vor-
her umfassend zu informieren,
wird jetzt erfüllt.

,,Wir sind froh, dass sich die
Geschäftsführer der SMW
GmbH, Lothar Galonska und
Jürgen Steinmetz, bereit erldärt
haben, umfassend die Broicher
Bürgennnen und Bürger zu in-
formieren", äußert sich Hans
A. Wunder, der Vorsitzende
der BIG.

Im Zusammenhang mit dem
Neubau der Feuerwache steht
natürlich auch der überfäLllige
Abriss der Brandruinen auf der
Fläche an der Duisburger Stra-
ße. ,,Gleichzeitig wird es durch
den Bau der Wache auch eine
Signalwirkung für den übrigen
Bereich des Stadtentwick-
lungsprojektes Duisburger
Straße geben. Wir hoffen, dass
sich dort sowohl nichtstören-
des Gewerbe, aber auch qualifi-

ziertes Wohnen ansiedelt", so
Wunder.

Mit der Vermarktung und
Umsetzung der Baumaßnah-
me auf dem so genannten Fi-
letstück geht auch die Gestal-
tung des Ortsteiles Broich vo-
ran. Ein Teil der Forderung von

vor 14 Jahren (Gründungsda-
tum der BIG), die Duisburger
Straße wieder zur alten Han-
delsstraße zu machen, wird er-
füllt und der untere Teil der
Prinzess-Luise-Straße kann
durchaus eine Spangenfunkti-
on übernehmen.

Durch die Teilnahme an der
Einzelhandelskonferenz sig-
nalisiert die Broicher Werbege-
meinschaft, das Bemühen der
Stadt und anderer Beteiligten,
eine wieder funktionsfähige
Innenstadt zu schaffen. ,,Die
Kaufkraft in den Ortsteilen
wird weiter gestärkt, wenn die
Käufer nicht in aldere Städte
abwandern, sondern in Mül-
heim ihren Bedarf decken. Die
BIG wird sich in weiteren Ver-
a-nstaltungen entsprechend
einbringen", so Wunder.

Die Bezirksvertretung 3 hat
in ihrer Sitzung am 1 1. April
beschlossen, den Spielpla? an
der Bülowstraße um ein Beach-
volleyball-Spielfeld zu erwei-
tern. Eingegrenzt werden soll
der Platz mit einem Stahlmat-
tenzaun. In Richtung der Bü-
lowstraße soll ein vier Meter
hoher Ballfangzaun errichtet
und die Altersbegrenzung auf
18 Jahre erweitert werden.

Die BIG-Fete ist aus dem
Broicher Veranstaltungskalen-
der nicht mehr wegzudenken.
Die Planungen laufen bereits.
Bevor weitere Details veröf-
fenflicht werden, soll an dieser
Stelle noch einma] darauf hin-
gewiesen werden, dass die Ver-
anstaltung arn Samstag, 6. Sep-
tember, stattfindet. Im Laufe
des Tages werden viele Be-
kalnte auf der Bühne stehen.
Uber das Programm wird
demnächst berichtet. Weitere
Veranstaltungstermine
können der Internetseite der
BIG (www.big-broich.com)
entnommen werden.

I)as Äushängcschild dcs Stadttcils: dic llroicher Mitte. Hier
macht das Einkaufcn Spaß.


